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Radio-Übertragung im Kabelnetz wird umgestellt

03.01.2024

Seit Dezember 2023 ist das Radio-Angebot im Kabelnetz von Vodafone auch in Hessen, Baden-

Württemberg und Nordrhein-Westfalen überall digital verfügbar. Nun folgt der finale Schritt auf dem Weg

zu einem vollends digitalisierten Kabel: Vodafone stellt die analoge Übertragung der Hörfunk-

Programme ein. „Alle Radiosender sind aber weiterhin digital über das Kabel zu empfangen“, sagt Marc

Albers, Bereichsleiter Breitband und Entertainment bei Vodafone. Voraussetzung für den Empfang ist ein

digitales Empfangsgerät. In Hessen erfolgt die Abschaltung am 9. Januar, in Nordrhein-Westfalen am 10.

Januar und in Baden-Württemberg am 11. Januar. In allen anderen Bundesländern bietet Vodafone

schon seit 2018 kein analoges Radio im Kabelnetz mehr an.

„Durch die Abschaltung des analogen Radios erhalten wir einen größeren Gestaltungsspieltraum für die

weitere Entwicklung des Kabelnetzes. Die Übertragung der Radiosignale beansprucht einen erheblichen

Teil des Kabel-Frequenzspektrums.  Durch deren Wegfall setzen wir Kapazitäten frei, mit denen wir die

Internet-Versorgung verbessern werden“, sagt Marc Albers.

Hintergrund: Der Frequenzbereich, in dem das analoge Kabelradio gesendet wird, ist vor allem für den

Upstream, also den Datenverkehr von zu Hause ins Internet, relevant. So könnte Vodafone seinen

Kunden zukünftig beispielsweise höhere Upload-Geschwindigkeiten als bisher anbieten.

Bandansage auf den betroffenen Radio-Frequenzen

Hörfunk-Angebot bald komplett digital

Analoge Radio-Übertragung im Kabelnetz endet in Hessen, NRW & Baden-Württemberg

Technische Umstellung erfolgt im Zeitraum 9. bis 11. Januar 2024 – endgültige Abschaltung

am 31. Januar

Alle 350 Radiosender sind im Kabelnetz von Vodafone weiterhin digital zu empfangen
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Vodafone hat alle Kabelkunden in den vergangenen Monaten über den Wegfall der analogen Radio-

Übertragung informiert. Zudem werden ab dem 9. Januar die Sendesignale auf den betroffenen Radio-

Frequenzen durch eine Bandansage ersetzt, in der Informationen zum Umstieg auf den Digital-Empfang

vermittelt werden. Die endgültige Abschaltung der analogen Radio-Übertragung erfolgt in allen drei

Bundesländern zum 31. Januar. Für den Empfang von Digital-Radio wird ein digitales Empfangsgerät

benötigt, das über den Fachhandel erworben werden kann.

Radioempfang ohne separaten Digitalreceiver

Digitale Radio-Programme lassen sich auch direkt an einem modernen Fernseher mit DVB-C-Tuner

empfangen. Für den bestmöglichen Klang sollte man den Fernseher dann allerdings mit einem

Soundsystem verbinden. Alternativ kann das Antennenkabel am Empfangsgerät auch einfach

abgezogen und durch eine Wurf- oder Zimmer-Antenne ersetzt werden. Dann empfängt man das Radio-

Programm über die normalen analogen UKW-Frequenzen. Allerdings werden in den meisten Gebieten

über UKW deutlich weniger Radiostationen übertragen als über Kabel mit rund 350 Radiosendern.

Audio Trends 2023: Digitaler Radioempfang wird immer beliebter 

Rund 47 Millionen Menschen in Deutschland haben Zugang zu einer digitalen Radio-

Empfangsmöglichkeit oder nutzen Webradio. Die Netto-Digitalisierungsquote des Hörfunks liegt damit

bei 67 Prozent. Etwa acht Millionen Menschen empfangen Radio über Kabel oder Satellit. Beim Kabel

wird das Radio analog nur noch von etwa 2 Prozent der Deutschen als Übertragungsweg genutzt.

Generell zeigt sich, dass der Radioempfang über UKW, Kabel und Satellit zurückgeht. Internetbasiertes

Radio gewinnt dagegen immer mehr an Bedeutung.

Quelle: Landesmedienanstalten, Audio Trends 2023
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